
Grossbaustelle AARAU

Anmeldung bis 14.8.2010

A&K Tagesexkursion, Freitag 20. August 2010, 9 bis 18h - Dominic Marti

Aarau, Kunsthaus - Herzog De Meuron

Viele kennen sie, die Au über der Aare, flüchtig, dank einem kurzen Blick aus dem Schnellzug - Halt an, schau hin: die
Stadtentwicklung der letzten 10 Jahre ist äusserst bemerkenswert: Der Schnellzug hält an, der Fahrgast steigt aus und
ist auf der Baustelle Bahnhof Aarau, Einweihung im Herbst 2010. Auch der Bahnhofplatz selbst soll neugestaltet
werden. Mit einer "Wolke", so der Name für das organisch geformte Dach aus pneumatischen Elementen, wird der
Besucher ab 2012 vor Wind und Wetter geschützt. Rund um den Bahnhof entwickelt sich die Stadt.

Aarau, Neubau Bahnhof SBB - Theo Hotz

Der Zweite Quantensprung für Aarau ist voll im Gange. Der erste geschah um die Mitte des 19.Jahrhunderts als die
Schweizerischen Bundesbahnen Aarau erreichten. Seit der Jahrtausend- wende hat sich die Stadt stark verändert. Mehr
als 30 Neubauten wurden ausgeführt, mehr als ein Dutzend weitere Projekte sind geplant bis 2014. Auch nach der
Eröffnung des neuen Bahnhofgebäudes wird auf der "Grossbaustelle Aarau" weitergebaut. Mit 16'000 Einwohnern ist
Aarau zwar eine kleine Stadt, jedoch mit einem Potential und grosser Zukunft, nicht zuletzt wegen der günstigen
strategischen Lage im Städteviereck Zürich-Basel-Bern-Luzern.

Aarau, Naturama - Arthur Rüegg

Alle zwei Jahre verleiht die Stadt einen Baupreis zu einem bestimmten Thema. Die Öffentlichkeit wird aufmerksam auf
die Bedeutung besserer Architektur. Der Stellenwert, das Bewusstsein einer Baukultur hat sich in den letzten Jahren
stark entwickelt. Vor drei Jahren hat die Stadt die Auszeichnung "Energiestadt" erhalten; eine Anerkennung für die
Leistungen in effizienter Energienutzung und Förderung erneuerbarer Energien. Sie trägt zu verbesserter Leistung im
Energiebereich und zu einem sensiblen Bewusstsein gegenüber Umweltprozessen bei.



Literatur: "Hochparterre" Heft 9/2009, Aaraus Urbane Blüte
 
Der sia Fachverein Architektur und Kultur darf einladen zu einer Besichtigung der "Grossbaustelle" Aarau:
 
Programm
Freitag, 20.August 2010

09h00 Treffpunkt Aargauer Kunsthaus, Cafeteria, Aargauerplatz, 5001 Aarau
    Begrüssung, Einleitung Dominic Marti, Stadtbaumeister Fuchs
    (während Aufbau der Fest-Ausstellungen)
zu Fuss weg von Kunsthaus, Auftakt durch die Altstadt zum Rathaus
    unterwegs ein Blick auf "Implantate", Neubauten Innenstadt:
    Umbau Kantonsbibliothek (Zimmermann Architekten)
    Medical Center Rain (Burkard Meyer Architekten
    AZ-Medienhaus (Burkard Meyer)
    Markthalle (Miller Maranta Architekten)
im Rathaus Einführung Stadtbaumeister Fuchs zur Entwicklung von Aarau
    letzte 10 Jahre, Ausblick auf Projekte der Zukunft
weiter Richtung Aare, Besichtigungen unterwegs
  - Mehrfamilienhaus, Asylstrasse (bkf Architekten)
  - Ufergestaltung Aareraum West "Riviera" (Frei und Frei Architekten)
Mittagsverpflegung "Summertime", Aarepark
Transfer mit einem Stadtbus (Busbetriebe Aarau)
    vom Aareraum West bis Kreisel "Gais", unterwegs Halt bei
  - Reithalle (Marti & Partner Architekten)
Aarau-Süd. "Gais" Ausblick auf Projekte ab 2010
    Idealer Ort für die Stadtlektüre einer Stadt mit grosser Zukunft
    zurück am Boden
  - Altersresidenz "Seneca Sita" (Frei und Frei Arch.)
  - AVA Aargauisches Versicherungsamt, Zimmermann Architekten
  - Rückweg nach Aarau-Nord, vorbei am "Gelben Haus" Baupreis der Stadt Aarau
    (Schneider & Schneider Arch.), im Umbau Bahnhof Aarau (Theo Hotz Arch.)
  - Mensa & Medienzentrum Alte Kantonsschule (Schneider & Schneider Arch.)
    auch Kunst am Bau (Katharina Grosse)
  - Naturama (Arthur Rüegg Arch.)
    Besuch der interessanten Ausstellungen
    u.a."Stadt vor Augen - Landschaft im Kopf" individuelle Besichtigung
Tagesrückblick auf der Terrasse Naturama, Treffen mit Prof. Arthur Rüegg, Arch. BSA

ca.18h30 Ende der Tagesveranstaltung

ab 19h00 Vernissage Kunsthaus-Fest (20.-22. August) zum Jubiläumsjahr

 
Kosten
A&K Mitglieder 60 CHF, Nichtmitglieder 70 CHF
 
Anmeldung
bis 14. August 2010 per e-mail, Fax oder Fax mit folgenden Angaben:
- Name
- Vorname
- Adresse
- Telefonnummer
- E- Mail
an: domar@muri-be.ch oder Fax 031 951 7620
Vorbereitung und Leitung: Dominic Marti 29.5.2010


